
Zum perfekten Ergebnis –

So streichen Sie 
Ihren Parkettboden

Alles, was Farbe kann.

Ihr Einkaufszettel:

•  swingcolor® PARKETTLACK

•  swingcolor® Lackierroller

•  swingcolor® Flachpinsel

• Schleifpapier 100er  

 oder feiner

• Schleifmaschine (optional)

• Abklebeband

• Farbwanne

• Rührholz

• Teleskopstange



• Der Untergrund muss fest, trocken, tragfähig (stauböl-,wachs- und fettfrei)  
 und sauber sein.
• Neues Holz anschleifen und säubern. Gut erhaltene Altanstriche  
 anschleifen (Körnung 100 oder feiner) und säubern. 
• Abblätternde und nicht tragfähige Altanstriche restlos entfernen (abbeizen,  
 abschleifen) und Anstrichaufbau wie für unbehandelte Untergründe  
 vornehmen. 

• Unbehandeltes Holz mit swingcolor® PARKETTLACK  
 glänzend oder seidenmatt jeweils 1x vorstreichen.

• Als Endbeschichtung verwenden Sie den swingcolor®  
 PARKETTLACK glänzend oder seidenmatt  
• Für einen optimalen Schutz sollten Sie nach dem ersten  
 Anstrich den Untergrund leicht anschleifen und die Farbe  
 ein zweites Mal auftragen.

Produced for: 
BAHAG AG   
Gutenbergstraße 21 
68167 Mannheim 
DEUTSCHLAND 
Tel.: +49 (O)621 39050 

 
BAHAG AG   
Staubinger Straße 25 
4600 Wels 
ÖSTERREICH 
Tel.: +43 (O)7242 6250

Tipps & Tricks
• Achten Sie immer darauf, dass nass in nass gearbeitet wird um Ansätze  
 zu vermeiden.
• Vor- und Zwischenanstrich nach der Trocknung leicht anschleifen.  
 Bei Schleifarbeiten eine Staubmaske tragen.
• Auf stark strapazierten Treppen- und Parkettfußböden empfehlen wir  
 einen zweimaligen Schlussanstrich.
• Austretendes Harz mit Nitroverdünnung entfernen.
• Bei einer Temperatur zwischen +10 °C und +25 °C verarbeiten.
• Die Oberfläche von bereits beschichtetem Fertigparkett auf Eignung,  
 Trag- und Haftfähigkeit prüfen und gegebenenfalls Probeanstrich  
 ausführen.

Video-Tutorial – 
schauen Sie rein:

Hinweis:  
Weitere Informationen zum Produkt und dem richtigen Beschichtungsaufbau bei unterschiedlichsten  
Untergründen sind der Verpackung oder dem technischen Merkblatt zu entnehmen.
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1. VORBEREITUNG

2. GRUNDIERUNG UND VORANSTRICH

SO WIRD’S GEMACHT:

3. ZWISCHEN- UND SCHLUSSANSTRICH




